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Herren Kreisliga

SG-Ittlingen/Kirchardt : SG-Zuzenh./Hoffenheim 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Rys tütet den Sieg für SG-Ittlingen/Kirchardt ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg SG-Ittlingen/Kirchardt im
Spiel der Herren Kreisliga gegen SG-Zuzenh./Hoffenheim endgültig fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 12. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass SG-Zuzenh./Hoffenheim mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Klaus Lebteig, der
seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Keck / Lebteig
beim 12:10, 12:10, 11:5 mit Flender / Heringer. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Tiltscher /
Bachmann und Werner / Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Rys / Bender konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Kaltwasser / Kaltwasser beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte danach Rolf Keck gegen Heiko Werner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Fünf Sätze beharkten sich David Tiltscher und Sebastian Flender, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Klaus Lebteig danach gegen Holger
Schmidt. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Kaltwasser war wenig später indessen
Stefan Rys, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jonas Bachmann
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Stark im Hintertreffen war im
Anschluss Joachim Bender nach einem Zweisatzrückstand, machte Christian Kaltwasser dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang.
Was ein Spielverlauf! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Ittlingen/Kirchardt und SG-Zuzenh.
/Hoffenheim. Keinen Punkt beisteuern konnte Rolf Keck im Spiel gegen Sebastian Flender, das 0:3
verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Keck nun bei 17:6,
während Flender bislang 10 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0 gegen Heiko
Werner fand David Tiltscher wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Werner nun bei 4 Siege und 20 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Klaus Lebteig gelang es, Sebastian Kaltwasser im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Stefan Rys beim 13:11, 11:9, 11:8 gegen Holger Schmidt. Das war ein souveräner
Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Ittlingen/Kirchardt am 12.03.2024 gegen den TTV Rohrbach II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.03.2024
gegen den TTV Eschelbronn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Ittlingen/Kirchardt

Doppel: Keck / Lebteig 1:0, Tiltscher / Bachmann 0:1, Rys / Bender 1:0 
Einzel: R. Keck 1:1, D. Tiltscher 1:1, K. Lebteig 2:0, S. Rys 1:1, J. Bachmann 1:0, J. Bender 1:0 

 SG-Zuzenh./Hoffenheim
Doppel: Werner / Schmidt 1:0, Flender / Heringer 0:1, Kaltwasser / Kaltwasser 0:1 
Einzel: S. Flender 2:0, H. Werner 0:2, S. Kaltwasser 1:1, H. Schmidt 0:2, C. Kaltwasser 0:1, C.
Heringer 0:1


